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Ein Sanierungsprogramm der Regierung
Der würgende Jnder

Grundlegende Wirtſchaftsmaßnahmen der Reichsregierung

Berlin 21 Auguſt Eig Drahtmeldung Amtlich
wird mitgeteilt Das Reichskabinett hat in einer heute
abend unter dem Vorfitz des Herrn Reichspräſidenten ab
gehaltenen Sitzung über grundlegende Wirtſchaftsmaßnahmen
Beſchluß gefaßt die nach Fühlungnahme mit den Partei
führern unverzüglich im Wege der Notverordnung durchgeführt
werden ſollen Die Kabinettsſttzung dauerte von 7 Uhr bis
nach 11 Uhr

Es iſt natürlich unmöglich ſich ein Bild davon zu machen
welcher Art dieſe grundlegenden Wirtſchaftsmaßnahmen ſein
werden Das Berliner Tageblatt will wiſſen daß im Vorder
grund der geſtrigen Beratungen des Reichskabinetts die Frage
der Aufbringung eines Deviſenfonds ſtand Dieſer
ſoll insbeſondere zum Ankauf von Lebensmitteln im Auslande
dienen ſowie zur Durchführung einer neuen Markſtützungsaktion
Jn ſachverſtändigen Kreiſen iſt man der Auffaſſung daß etwa
zwiſchen 200 und 500 Millionen Goldmark notwendig ſeien um
das Ziel zu erreichen Ueber die Frage der Schaffung eines
Deviſenfonds hat am Sonnabend bereits eine Ausſprache zwiſchen
dem Reichskanzler Dr Streſemann und den Vertre

der deutſchen Jn
duſtrie ſtattgefunden Dabei erklärten die Jnduſtriellen auch
ſie ſeien gleich dem Kanzler der Meinung daß angeſichts der
gegenwärtigen Wirtſchaftslage Abhilfemaßnahmen dringend ge
boten wären Sie ſeien deshalb bereit zu der Schaffung eines
Deviſenfonds für ihren Teil beizutragen An dieſe Beſprechung
mit der Jnduſtrie werden ſich in den nächſten Tagen weitere Be
ratungen mit den Vertretern der Landwirtſchaft und des Handels
anſchließen Am Donnerstag findet eine Sitzung des Hauptaus
ſchuſſes des Reichstages ſtatt in der die Regierung ihr Sanie
rungsprogramm vorlegen will

Darüber wollen wir uns klar fein Es handelt ſich um die
zwölfte Stunde daß entſchloſſen in den Wirtſchaftswirrwarr

hin eingegriffen werden ſoll Die Warnungsrufe aus der Jn
duſtrie laſſen darüber keinen Zweifel Die Preiſe ſteigen nach
voriübergehender Senkung ins Ungemeſſene und haben zum ſehr

Weltmarktpreiſe überſchritten Die deutſche
Ausfuhr wäre damit völlig lahmgelegt und Deutſchland auf dem
Wege das teuerſte Land der Welt zu werden Andererſeits

Die
Lohnforderungen der Arbeitnehmer find ins Ungemeſſene ge
ſtiegen und überſteigen bereits vielfach die Leiſtungsfähigkeit der
Betriebe Betriebseinſchränkungen ja völlige Betriebsſtillegun

gen ſind an der Tagesordnung Beſonders geklagt wird in dieſem
Zuſammenhang in Kreiſen der Jnduſtrie über mangelhafte und

Auch hier
müßte unverzüglich Wandel geſchaffen werden Zu all dieſen
Gefahren und Schwierigkeiten kommt aufs neue das drohende

Es iſt ganz ſelbſtverſtänd
lich daß die Kommuniſten die ſteigende Not und die durch Be
triebseinſchränkungen wachſende Zahl der Arbeitsloſen
auszunützen verſuchen um daraus für ihre dunklen Pläne Kapital
zu ſchlagen

Nach welcher Richtung ſich die Sanierungsmaßnahmen auch
wenden mögen hoffentlich wird nicht vergeſſen daß ſich in der
Zahlungsmittelnot von heute der Schrei nach dem Jndex bitter

rächt
Ueberall herrſcht der Goldindex nirgends aber
wird gewagt von der Goldleiſtung zu ſprechen

Genau wie einſt in Oeſterreich durch die Jndexhypnoſe wird
auch die deutſche Wirtſchaft ruiniert Setzt der Jndex ſeine furcht
bare von den Maſſen geforderte Arbeit fort ſo wird er und alle
zuſammen mit der deutſchen Wirtſchaft erdroſſeln Selbſt ein
demokratiſches Berliner Moxgenblatt meint heute zu den Ueber
weltmarktpreiſen man ſolle ſich doch wenigſtens an den
Goldindex halten und nicht noch darüber hinaus
gehen Wir meinen ſchon der Goldindex iſt angeſichts unſerer
Verarmung und der Laſten des Ruhrkrieges ein vollendeter Un
ſinn Will man von ihm nicht laſſen ſo wird eine große nie
geſehene Arbeitsloſigkeit unſer grauſamer Lehrmeiſter werden
Die nächſten Entſcheidungen liegen bei den Parteien denen das
Finonzprogramm der Regierung unterbreitet wird Werden ſie
den Mut aufbringen den Maſſen zu ſagen daß die letzten Wochen

furchtharſten Wirtſchaftsdurcheinanders nur zu überſtehen und
wieder gut zu machen ſind indem Leiſtung und Lohn
wieder in normale Beziehungen zueinander ge
b Wir hoffen daß die Regierung dieſer oberſten
Forderung bei ihren Maßnahmen auch gedacht hat
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Berlin 21 Augufſt Drahtmeldung Die ReichsEigregierung beabſichtigt heute Rachnittag die Führer der Parteien
es ihren Abſichten in Kenntnis zu ſetzen und ihre Teſchlüſſe ſo
ann in eine Notverordnung umzuſetzen zu deren Ausgrbeitung

nverzüglich geſchritten werden ſoll Sie ſoll derart beſchlennigt
den daß dieſe Potverordnung ſchon morgen und mit ſofortiger
Wirkung veröffentlicht werden kann

S

nückritt der Reichsbanlpräſidenten

Berlin 21 Auguſt Signgeahtmeldung Für heute wird
r ücktritt der beiden Präſidenten der

ein und v Glaſenapp erwartet
e

Die Rollage der ſächſiſchen Jnduftrie
Dresden 21 Auguſt Eig Drahtmeldung Die ſächſiſche

Regierung veröffentlicht end Mitteilung Bei dem ſächſi
hen Arbeitsminiſterium haben Vertretungen der ſächſiſchen Jn

Reichsbank Haven

Puſtrie die dringendſte und nachdrücklichſte Klage darüber erhoben
aß es einer großeni l von Firmen nicht möglich iſtmit ihren e e r vereinbarten

Löhne und Beihilfen auszuzahlen weil ihnen
von ſeiten der Banken insbeſondere ſeitens der
Reichsbank nicht der genügende Kredit ein
geräumt werden könne Das ſächſiſche Arbeitsminiſterium
hat ſich an das Reichsarbeitsminiſterium gewandt um eine Be
hebung der ſinanziellen Notlage der ſächſiſchen Induſtrie durch
weitgehende Kreditgewährung ſeitens der Reichsbank herbeizu
führen Jn der Mitteilung heißt es dann weiter daß beim
ſächſiſchen Arbeitsminiſterium eine große Anzahl Anträge auf Be
triebsſtillegungen eingegangen ſeien begründet damit daß die
Jnduſtriewerke nicht die Kapitalien aufbringen können um zur
rechten Zeit die Löhne und Gehälter zur Auszahlung zu bringen

Die ſächſiſche Arbeitnehmerſchaft werde und müſſe einſehen
daß eine derartige Lohnpolitik die ganz aus dem Rahmen
der Lohn verhältniſſe der übrigen Bezirke Deutſchlands fällt
letzten Endes zu einem Erliegen der ſächſiſchen Jnduſtrie führt
Es müſſe unter allen Umſtänden verſucht werden die Lohn
kämpfe in geregelte Bahnen zu lenken

Es gehe künftig nicht mehr an daß in einzelnen Orten die
Arbeitnehmerſchaft außerhalb des Rahmens der Vereinbarungen
beſondere Abſchlüſſe vom Unternehmer ertrotzt Damit würde der
geſunde Boden der Tarifverträge vernichtet werden

Die überſpannten Lohnforderungen die den Gedanken an die
Schließung intmer weiterer Betriebe ſtets näherrücken laſſen ſind
ja zum Teil einfach darauf zurückzuführen daß man heute da
man gewohnt iſt in Papiermilliarden zu rechnen auch in Gold
mark nicht bei Einern und JZehnern ſtehen bleiben will Nun
hat ſich in der Unterſtützung dieſer Forderungen die ſächſiſche Re
gierung bisher in beſonders unvorteilhafter Weiſe betätigt Jhre
bisherige Lohnpolitik iſt als direkt unternehmerfeindlich anzu
ſprechen da ſie die Arbeitnehmerſchaft in ihren Lohnforderungen
mit allen Mitteln unterſtützt hat trotzdem die Wünſche der
ſächſiſchen Arbeiter weit über das Niveau der in den Nachbar
ländern gezahlten Löhne hinausgingen Faſt ſcheint es auf Grund
vorſtehender Erklärung als ob auch dem Kabinett Zeigner ſo
etwas wie Einſicht aufgedämmert iſt

Poincares Raubbilanz

Das wirtſchaftliche Ergebnis der Ruhroktion

Paris 21 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die franzö
ſiſche Antwort auf die Note Lord Curzons vom 11 Auguſt wird
heute dem engliſchen Geſchäftsträger überreicht Die Note ant
wortet einzeln auf alle 55 Punkte der engliſchen Note und ent
hält einen geſchichtlichen Rückblick auf die Reparationsfrage ſo
wie die Darſtellung der franzöſiſchen Reparationspolitik Laut
Matin gibt die Note auch Auskunft über die Ausbeutung

des Ruhrgebietes Sie ſagt u daß gegenwärtig die
Eiſenbahnen im beſetzten Gebiet täglich 60 000 Kilometer zurück
legen gegenüber 40 000 im Monat Mai Jm Juli ſeien 1887 132
Reiſende und 430 000 Tonnen Ware die nicht für die Truppen
beſtimmt waren befördert worden Während im April nur 76
deutſche Eiſenbahner der Eiſenbahnregie angehörten zählt man
gegenwärtig deren 7000 darunter 360 berufsmäßige Eiſen
bahner Das franzöſiſche Eiſenbohnperſonal beläuft ſich auf
15 000 freiwillige und 511 Militäreiſenbahner

Die Einnahmen der Eiſenbähnregie ſeien nur 3 Prozent
niedriger als die Ausgaben Die Kohlenſtener die Zollein
nahmen die Taxe auf die Ein und Ausfuhr die Ausbeutung
der Wälder und die BVeſchlagnghme von Geldern betrügen
gegenwärtig achtmal mehr als dieſe verſchiedenen Betriebe
koſteten Dazu ſei noch der Kohlenverkauf und der Erlös aus
dem Verkauf der Farbſtoffe zu rechnen der allein 100 Mill
Franken ausgemacht hätte Ferner ſeien am 18 Auguſt
35 000 Tonnen Stickſtoffdünger und 22 000 Tonnen Zucker
beſchlagnahmt worden Das genaue Erträgnis dieſer Be
ſchlagnahme ſei noch nicht berechnet worden Während im
Monat März nur 660 bis 709 Tonnen Koks abgeſandt wura
den ſeien im Juli täglich 2000 Tonnen Koks und 13 009
Tonnen Kohle exportiert worden Alle Vorräte ſeien noch
für 5 bis 6 Monate ausreichend Die Ausbeutung der Ruhr
verurſache gegenwärtig keine Ausgaben mehr ſondern bringe
jeden Tag mehr ein x
Ganz ſo rentabel wie es hier dargeſtellt wird iſt das Ruhr

geſchäft nun doch nicht Natürlich werden Güter die man ſtiehlt
und zu Spottpreiſen losſchlägt immer die aufgewendete Mühe
entgelten Man vergißt in Paris eben den Vergleich zu ziehen
wieviel Kohle Koks und andere Sachleiſtungen Frankreich er
halten hätte ſogar gratis und franko wenn es den Raubzuz
nach der Ruhr unterlaſſen hätte Auch die Engländer als kluge
Geſchäftsleute werden ſich von der falſchen Rechnung Poincarés
nicht bluffen laſſen

Franzöſiſche Unzufriedenheit mit Skreſemann
Paris 21 Auguſt Eig Drahtmeldung Jn einigen Kreiſen

verſtimmt es daß Streſemann noch nichts über ſeine An
laut werden ließ oder wie ein hieſiger Politiker einem Korre
ſpondenten ſagte die Falten ſeines Mantels noch nicht ausein
anderſchlug Unterdeſſen kommt der Temps in ſeiner her
Abendausgahe zu einem direkten Angriff gegen den Reichskanzler
Das Blatt verübelt dem Kanzler ſeinen im Hannvverſchen Kurier
veröffentlichten Proteſt gegen die Grenzſchließung

Die Mahßnahme ſo heißt es gegen die Streſemann pro
teſtiert wird vollauf durch die im Rheinland verübten
Attentate gerechtfertigt deren Urheber ſich gewöhnlich im
unbeſetzten Gebiet auſhalten Die Franzoſen ſind daher feſt
davon überzeugt wenn ſie Streſemann auch tadeln mag daß
ſie kein Geſetz der Gerechtigkeit und der Vernunft verlezten
Wenn der Reichskanzler ſich begnügt häötte dieſe Frage auſ
diplomatiſchem Wege zu behandeln würde die Preſſe ſich nicht

s ſie n haben ch
Der Temps beſchäftigt ſich zum Schluß noch in ſehr ausführlicher Weiſe mit der Vergangenheit Streſemanns r et

Khiedenes auszuſetzen hat Der deutſche Reichskanzler wird die
Tempsergüſſe zu tragen wiſſen der ausdewieſenen Eiſenbahner beleuchtet

m

Howjekirußlands Wirtſchaft
Die Rettungsverſuche durch Entſozialiſterurd

Von einem Freunde unſeres Blattes wird uns ein
Auszug aus einem Bericht eines Großinduſtriellen der
kürzlich längere Zeit Rußland bereiſte zur Verfügung ge
ſtellt Darin heißt es

Sowjetrußland hat bekanntlich die geſamte Jnduſtrie natio
naliſiert d h ohne Entſchädigung an den Staat gebracht Die
oberſte Verwaltungsbehörde für die Staatsinduſtrie iſt der oberſte
Volkswirtſchaftsrat Bei der gewaltigen Ausdehnung Rußlands
iſt es kein Wunder daß dieſe Zentraliſierung der Jnduſtrie
verwaltung ganz abgeſehen von den auch in anderen Staaten
mit Staatsbetrieben gemachten traurigen Erfahrungen Schiffbruch
leiden mußte Auch der Verſuch die einzelnen Betriebe zu Truſts
zuſammenzuſchließen die nach wirtſchaftlichen Grundſätzen arbeiten
ſollten vom Staate die Fabriken mit den nötigen Einrichtungen
und einem gewiſſen Betriebskapital erhielten das allmählich
amortiſiert werden ſollte hat keine günſtigen Reſultate ergeben
Die Betriebskoſten waren derart hoch und die Arbeitsleiſtung ſo
gering daß auf eine Rentabilität nicht gerechnet werden konnte
und der Staat immer wieder um neue Betriebsmittel angegangen
werden mußte Als der Staat nicht mehr die notwendigen Be
triebsmittel aufbringen konnte mußte Werk auf Werk ſtillgelegt
werden Die Zahl der Arbeitsloſen ſtieg von Jahr zu Jahr
Dabei iſt auch die Lage der Arbeiter die noch in der Jnduſtrie
tätig ſind keineswegs befriedigend im Gegenteil ſie führen ein
elendes Daſein So betrug der durchſchnittliche Monatslohn des
Arbeiters Ende April 1923 wohl 270 Mill Sowjetrubel die aber
in Gold umgerechnet bloß 6 Rubel 75 Kopeken ausmachten So
mit iſt die Lage der Arbeiter in der Proletarier
Republik troſtlos und läßt ſich mit der Lage der Arbeiter in
Weſteuropa gar nicht vergleichen Man hat ſich nun durch ſo
genannte Konzeſſionen an denen die Sowjetregierung beteiligt
iſt zu helfen geſucht um ausländiſches Kapital heranzuziehen
28 ſolcher Konzeſſionsverträge ſind nun bereits abgeſchloſſen
worden je einer mit däniſchen italieniſchen holländiſchen Firmen
je zwei mit norwegiſchen und ſchwediſchen Geſellſchaften fünf mit
engliſchen ſechs mit amerikaniſchen und 10 mit deutſchen Firmen

Hamburg Amerika Linie Krupp Konzern Saatbaugeſellſchaft
Otto Wolff Konzern Junkers Aero Union Weſtöſtliche Waren
austauſchgeſellſchaft Firma Lepy Metallbruch Robert Wenk
haus Tranſit Deutſchland Perſien Ruben und Bielefeld Fiſch
ſchuppen Was bedeutet aber dieſe Zahl dem gewaltigen Gebiete
gegenüber in dem ſie nur wie Oaſen in der Wüſte wirken können
vorausgeſetzt daß es dieſen gemiſchten Betrieben gelingt feſten
Fuß zu faſſen und produktiv zu arbeiten

Wahrhaft erſchütternd iſt es wie die augenblickliche wirt
ſchaftliche Lage Sowjetrußlands von den eigenen höheren
Funktionären der Sowjetregierung beurteilt
wird Der Finanzkommiſſar der Sowjetregierung hat kürzlich in
Moskau einen Bericht über die finanzielle Lage Rußlands ab
gegeben der in recht düſteren Farben gehalten iſt Die größten
Sorgen macht die verzweifelte Lage der Jnduſtrie und des Ver
kehrsweſens Der Staat iſt nicht in der Lage das ſtändig wachſende
Defizit zu decken ohne neues Papiergeld auszugeben greift er
aber zu dieſem Mittel ſo geht der Kurs des Rubels wiederum
zurück und das Defizit wächſt Ohne Zuſchüſſe von ſeiten des
Staates kann aber weder die Jnduſtrie noch das Verkehrsweſen
ſich halten Jm Donezbezirk iſt die Lage ungeachtet der großen
Beihilfen des Staates um die Betriebe aufrecht zu erhalten noch
ſchlechter als im Vorjahr Die Produktion der Schwer
induſtrie geht ſtändig zurück Der Staat hat der
Metallinduſtrie in dieſem Jahre 35 Mill Goldrubel geopfert mit
dem Reſultat daß ſie nun auf dem toten Punkt angekommen iſt
Für die Naphthainduſtrie wurden 30 Mill Goldrubel angewieſen
um einer Kriſe vorzubeugen ob dieſes Opfer Erfolg haben wird
iſt noch nicht abzuſehen Der Finanzkommiſſar ſagt ſchließtich
Die Kriſe wird immer ſchärfer wir ſtehen vor einer unlöslichen
Aufgabe Auch der Volkskommiſſar für die Staatswirtſchaft
äußerte ſich dahin daß trotz aller Staatshilfe die Produktivität
der Metall und Grubeninduſtrie zurückgeht während die Arbeits
loſigkeit zunimmt Es müſſe zur Entſtagtlichung der
Jnduſtrie geſchritten werden die Fabriken müſſen dem privaten
Kapital ausgeliefert werden natürlich unter ſtrenger Kontrolle
der Sowjetregierung Der Kommiſſar Kamenow ſieht die Rettung
einzig in einem rückſichtsloſen Export von Getreide
einerlei wie die Folgen auch für die Bevölkerung ſein mögen es
ſei das einzige Mittel um die leere Staatskaſſe zu füllen

Es unterliegt keinem Zweifel der Bolſchewismus hat gründ
lich abgewirtſchaftet und es bedarf ganz ungeheurer Kapitalien
um die Wirtſchaft wieder aufzubauen aber bei dem geringen Ver
trauen das die Sowjetregierung in der Welt genießt und bei
den rechtloſen Zuſtänden in Rußland iſt keine Hoffnung vor
handen daß es aufzubringen ſein wird auch wenn man noch ſo
rückſichtslos Getreide ausführt Rußland treibt einer furchtbaren
Kataſtrophe zu

Raub und Mordchronik
Drahtbericht unſeres Mitarbeiters im Ruhrgebiet

In Ruhrgebiet 21 AuguſtJn Bochum ſetzen die Franzoſen die Beſchlagnahme von
Mäbeln in den großen Möbelgeſchäften fort Es wurden 18 Schlaf
r erneut beſchlagnahmt Mit der Wiederaufnahme der
hasverſorgung in Bochum Wattenſcheid und Gelſenkirchen iſt nor
erſt nicht zu rechnen da die Franzoſen die Kokereirn der hetreffen

den Zechen weiter beſetzt halten und die deutſchen Arheiter es
gblehnen unter der franzöſiſchen Regie zu arheiten Leider ſind
Petroleuſn und Kerzen nur ſchwer aufzutreiben

Boe Selbſthilfe der Ruhrkämpfer
Auf der Straßenbahn Steele Gelſenkirchen ſpielte ſich eine

Szene ab die den Opferſinn der Ruhrbevölkerung für die Familien
Frau eines am



ſchmalen bleigefaßten Fenſtern alles ſah von Alter und Rauch

auf der Fahrt aus deme eungen ne raßenbahnwagen ve altetenun Le einen nennenswerten Betrag Ein Reiſender
endete allein zehn Millionen Mark

Mencings erſchoſſen
Bahnunterführung Röhlinghauſen wurde der Tiſchler

erner dert ch in der Begleitung ſeiner S ter
und die vorgeſchriebene Later ſich trug von

dem franzöſiſchen er n rner und feine Schweſter
W den franz n Ruf Halt ſofort ſtedengebliebhen undS Aſung des franzöſiſchen Voſtens an die Seite zu treten ge

folgt Jm gleichen Augenblick fiel jedoch der tödliche Schuß Nach
dem Vorfall wurde den deutſchen Beamten und Vrivatvexſonen
zunächſt nicht geſtattet ſich dem Erſchoſenen zu nähern ſo daß
ärztliche Hilfe nicht eingreifen konnte Auf dem Transport zum
Krankenhaus trat der Tod ein

Rigoroſe Handhabe der Verkehrsſverre
Die Grenz und V febrowerre im Ruhrgebiet wird mit einer

noch nie dageweſenen Rigoroſität gehandhabt Sämtliche Straßen
und Wegse die über die Grenze führen ſind mit Stacheldrabt und
Exrdbefeſtigungen verbarrikadiert An vielen Stellen ſind ſelbſt
über Wieſen und Felder hinweg Stacheldrabtahiperrungen er
richtet n Ortſchaften wo die Grenze der Dorfſtraße entlang
läuft läuft die Straße entlang ein Stacheldraht der ſelbſt den
Verkehr von einer Strabenfront zur anderen verhindert Jm
Dortmunder Bezirk werden alltäglich große Scharen von Menſchen
die bei dem Verſuch die Grenze zu überſchreiten abgefaßt worden
find unter Miß handlungen zu den Kommandoſtellen getrieben

Krupp ſoll ins Liller Gefängnis geſchleppt werden
Wie verlautet ſoll Herr Kruvp v Bohlen demnächſt offenbar

S änngl ſeiner Strafe von hier nach einem franzöſtſchen
fängnis man ſpricht von Lille übergeführt werden

Die Hinderniſſe einer Verſtändigung
Rom 21 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die Unmöglich

keit einer franzöſiſch deutſchen Annäherung legt ein Leitartikel der
Stampa dar Wie könnte die heutige franzöſiſche Regierung

eine Politik franzöſiſch deutſcher Verſtändigung einleiten während
ſie in Worten und Taten alles aufbietet um die Kluft zwiſchen
beiden Völkern immer mehr zu erweitern

Jede der zahlloſen Reden Poincarés gegen Deutſchland
das heißt gegen einen Staat mit dem Frankreich ſeit dem
10 Jannar 1920 im Frieden lebt hätte in anderen Zeiten
nicht einen ſondern zehn Kriege heraufbeſchworen So viel
Jnſulten und Hohn enthalten dieſe Reden Glauben die
Herren vom Temps daß dies die geeigneten Mittel ſeien
um eine franzöſiſch deutſche Einigung zu erzielen Wenn ſie
es glanben ſcheinen ſie nationale Ehre und nationale Würde
für ein franzöſiſches Monopol zu halten und die Deutſchen als
unziviliſſertes wildes Volk zu betrachten Die franzöſiſchen
Jertümer ſind Verbrechen und dieſe Verhrechen werden ge
hüßt Darum die Unmöglichkeit direkter Verſtändigung
zwiſchen Frankreich und Deutſchland

London 29 Auguſt Eigene Drahtmeldung Reuter teilt
mit Wahrſcheinlich wird man morgen die franzöſiſche Antwort
auf die engliſche Rote erhalten Man nimmt an daß ſie der
engliſchen Botſchaft in Paris übergeben werden wird die ſie
durch beſonderen Kurier überbringen läßt Man hält es indeſſen
für verfrüht eine interalliierte Konferenz betreffend die Repa
ratignsfragge ins Auge zu faſſen Miniſterpräſident Baldwin
befindet ſich augenblicklich auf dem Lande wird aber ſofort nach
Eintreffen der franzöſiſchen Antwortnote nach London zurück
kehren wo dieſe Note am Mittwoch in einer nur infor
matoriſchen Zwecken die nenden Miniſterkonfe
renz beſprochen werden wird Jn London hegt man
immerhin noch einige Hoffnung daß Voincaré England doch noch
in dem Wunſch nach einer konſtruktiveren Politik entgegenkoremt

An
Girftav
defan

Ferüchte Lichtſcheues Geſindel im Reichskanzlerpalais
Die Gerüchte von einem Attentat auf den Reichskanzler am Sonn
tag abend ſind unzutreffend Es ſind lediglich gegen 15 und
10 Uhr von der Wache zwei unbekannte Perſonen im Harten des
Reichskanzlerpalgis geſehen worden die auf Anruf die Flucht er
griffen haben Jhnen nachgeſandte Schüſſe haben ihr Ziel vex
fehlt Die Polizei hat Nachforſchungsn eingeleitet Mit Rückſicht
auf die Zeit des Vorfalls iſt der Verdacht nicht unbegründet daß
es ſich um den Verſuch eines Einbruchsdiebſtahls in die Reichs
kanzlei zwecks Entwendung diplomatiſcher Aktenſtücke gehandelt
bar Die ſtändige Wache im Reichskanzlerpalais iſt verſtärkt
worden

Die Folgen der hohen Druckerlöbne Die Hsnabrücker Tages
zeitungen haben ihrem geſamten techniſchen Perſonal gekündigt
weil ſie nicht mehr in der Lage ſind die neuen Millionenlöhne zu
bezahlen

Feſtſtellung des Ergebniſſes der Goldanleibe Am Mittwoch
finden Verhandlungen innerhalb des Reichsfinganzminiſteriums
über die Goldanleihe ſtatt Der Börſen Courier erwartet daß
an dieſem Tage das vorläufige Ergebnis feſtgeſtellt wird

wird der D A Z zuf vorausſichtlich demnächſt eine Reinach tritt antreten Se ye n ſeiner ken c

Amerikareiſe Dr Cunos Der frühere Reichskanzler Dr Cuno
der ſich zurzeit zur Erholung in der Nähe von Hamburg aufhält

Sahs Peter Klomn dec Lehendige

Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer

von Johanna Wolff

18 Fortſetzung Rachdruck verboten
Ein wunderlich Haus war s in das Mutter und Kind ge

treten Unten lag eine runde ſehr dämmrige Diele mit drei

ſchwärzlich aus Die Türen gingen nach allen Seiten Am Ge
bälk entlang lief kunſtreiches Schnitzwerk das einmal bunt aus
gemalt geweſen jetzt war s von Jahren und Rauch unfſtchtlich
eingedunkelt

Heber der Diele lag eine geräumige Wohnſtube die hatte zwei
ſehr dicht zuſammengerückte Fenſterchen nach Süden und zwei
nach Weſten Die Balken der niedrigen Decke mochten ebenfalls
bemalt geweſen ſein hier und da ſchaute noch eine Ranke oder
ein Fruchtſtüch aus dem Schwarzbräunlichen ſonſt aber ließen
die Wände nur das nackte Fachwerk ſehn Jn einzelne Felder
geieilt hatte man ſie mit wunderlich geformten Findlingen und
ziervollen Muſcheln ausgelegt

An der längeren Wand ſtand ein grüner Kacherdfen von
alter getürmter Form er trug eine Krönung von Trauben und
hatte um die Mitte herum einen Schmuckbehang von gehämmerten
Kupferplatten Das ſeltſamſte an dieſem Wohnraum aber ſchien
eine Art Glasſchiebewand die das Zimmer in zwei Hälften
teilte Jn dem Abteil ohne Ofen hauſte Ottchen die Große die
es immer ſehr heiß im Blut hatte in dem andern Euchen die
Kleine deren zartes Körperchen fortwährend fröſtelte Ottchen
mit ihrer Leibeslaſt fühlte ſich nur bei weit offenem Fenſter wohl
bei Euchen wurde ſelten gelüftet ſie hielt alle Wärme ängſtlich
zuſammen und hatte auch im Sommer noch einen heißen Stein
unter den Füßen

Ottchen wer Ottilie ging ſtark in die Sechzig hinein ein
langes Herzübel hatte ihrem großen Körper eine maſſige Schwere
gegeben Auf dem verhältnismäßig kleinen Kopfe trug ſie ein
ſehr dünnes dunkles Zöpſchen hochgeſteckt das war in ihrem
grauen Vorderſcheitel anzuſehn wie ein Vogelneſt Wenn ſie
nach Luft jahpic wuppte es als wollten da gken die Jungen
aurfliegen Der helläugige Hans Peter ſchaute darauf hin wie
gebannt die Mutter ängſtigte ſich er könne eine ſeiner tief
ſinnigen Bemerkungen machen und es von vornherein mit der
Großi die wirtele nerderben Euchen war ein kleines zartes
Jüngferchen vnentwickelt gleich einen Kinde von zwölf Jahren
mit blaſſem Geſichtchen und einem langen weißgranen Zopf der
unten von einer leuchtend Schleife gehalten wurde

keit bei der Hapag enge Beziehungen zu einflußreichen Kreiſen
Amerikas hat und da andererſeits die Reiſe des geweſenen Reichs
kanslers nicht ohne politiſche Zwecke ſein dürfte iſt es wahrſchein
lich daß Dr Cuno ſich auch mit ſchwebenden volitiſchen Fragen
wie Gerſt dem n n befaſſen wird AuchJ heriſchte wonach Dr Cuno für den Botſchafterpoſten in

l raton auserſehen ſei werden durch ſeine Reiſe neue Nahrung
rhalten

Eine Moskauer Geldunterſtätzung für die Opfer des
Generalſtreiks Jm Fettdruck teilt die Rote Fahne heute mit
daß das Moskauer Exekutivkomitee der Roten Gewerkſchaitsinter
nationale den gegen die Realtion kämpfenden deutſchen Arbeitern
die wegen ihrer BVeteiſigung an der letzten Streikbeweaung unter
den Repreſſalien der Kavitaliſten und der deutſchen bürgerlichen
Regierung zu leiden haben eine Million deutſcher Goldmark zur
Unterſtützung überwieſen hat

Zatte Rückſicht auf die Nigger Die franzöſiſche Regierung
hat die Aufführung des Filmes Die Geburt eines Volkes ver
boten Dieſer Film ſtellt die Geſchichte des amerikaniſchen
Bürgerkrieges dar Das Verbot iſt aus dem Grunde erlaſſen
weil in dem Film die amerifaniſchen Neger eine für ihre Kultur
wenig ſchmeichelhafte Rolle ſpielen was von der franzöſiſchen
Regierung als den Raſſenfrieden gefährdend ausgelegt wird

Neues vom Tage
Wie der Druckfehlertenfel in die Weit kam

Seit Gutenberg die ſchwarze Kunſt erfand haben ſich auch
die Druckfehler eingeſchlichen die Setzer und Leſer äffen
bald gab man dem Kobold der auf dieſe Weiſe mit ernſten Dingen
ſein Spiel treibt den Namen des Druckfehlerteufels Die Be
zeichnung iſt bereits in den Offizinen des 15 Jahrhunderts auf
gekommen und zwar kam ſie von den Druckerjungen her die die
friſch gedruckten Bogen herumtrugen Dieſe Lehrlinge wären
meiſt mit Druckerſchwärze über und über beſchmiert und da den
damaligen Menſchen die Hölle und die ſchwarze Farbe des HGott
ſeibeiuns noch näher lag als uns heute ſo nannte man ſie einfach
Teufel wozu auch der Glaube beitrug daß es beim Drucken

nicht mit rechten Dingen zugehe und die Erfinder dieſer ſchwarzen
Kunſt mit böſen Mächten im Bunde ſtänden Nach einer Sage
foll der große venetianiſche Drucker Aldus Manutius den Anlaß
zur r des Druckerteufels gegeben haben Er beſchäftigte
in einer Druckerei einen Negerknaben der ihm von einem Kauf
fahrteiſchiff S er war Dies gab zu dem Gerede Anlaß
der kleine Schwarze ſei ein Teufel Deshalb zeigte ihn der
Drucker öffentlich auf dem Markt und ſagte Hierdurch ſtelle ich
Aldus Manutius Drucker der Heiligen Kirche und der Dogen
dieſen Druckerteufel öffentlich aus damit man ſieht daß er ein
Menſch iſt von Fleiſch und Blut trete man näher und zwicke ihn
Damit beruhigte ſich die Menge Die Bezeichnung der Lehrlinge
als Druckerteufel wurde aber ſpäter auf den Kobold übertragen
der die Druckfehler hervorruft und ſo kam der Druckfehlerteufel
in die Welt

Schießerei eines betrunkenen Ausländers Jn Hamburg er
eignete ſich in einer Konditorei auf der Reeperbahn ein blutiger
Zwiſchenfall Als Polizeiſtunde geboten wurde weigerte ſich ein
offenbar angetrunkener Ausländer das Lokal zu verlaſſen Er
zog einen Revolver und ſchoß Die Wirtstochter wurde durch
einen Bauchſchuß und ein Klavierſpieler an der Hand verletzt
Der Schütze flüchtete blindlings ſchießend auf Paſſanten zu die
ihn aufhalten wollten Jm ganzen wurden acht Perſonen einige
ſchwer verwundet der Ausländer entkam

Die Blutegel an Deutſchlands krankem Körper Wie von
unterrichteter Seite mitgeteilt wird beziehen die Mitglieder der
in Deutſchland lebenden fremden Kontrollkommiſſionen für die
zweite Auguſtwoche folgende Gehälter General 180 173 000
Oberſt 146 979 000 Major 113 782 000 Hauptmann
85 344 000 Unteroffizier 49 300 000 Soldat 37 933 000 M

Schwere Pilzvergiftungen in Peine Jnfolge Genuſſes gif
tiger Pilſe ſind in Peine 20 Perſonen ſchwer erkrankt Sieben
Perſonen ſind bereits geſtorben weitere befinden ſich in Lebens
gefahr Es iſt feſtgeſtellt daß die Vergiftungen durch den Knollen
blätterſchwamm hervorgerufen ſind der bekanntlich dem Cham
pignon ſehr ähnlich ſieht

Der Kölner Dom auf Briefmarken Eine Briefmarke mit
dem Bilde des Kölner Doms iſt jetzt von der Reichsdruckerei her
geſtellt Sie iſt in Kupferdruck auf weißem Waffelmuſterpapier
und in Bogen zu 50 Stück gedruckt Die Farbe des Bildes iſt oliv
arün Das Bild iſt hochgeſtellt Die Umgebung des Domes tritt
in der Zeichnung noch mehr zurück als in Wirklichkeit Den
Hintergrund bildet ein bewölkter Himmel auf deſſen oberen
Ende 10 000 Mark zu leſen iſt Außerhalb des Bildes ſteht
lediglich Deutſches Reich

Eine heroiſche Tat vollbrachte kürzlich ein Schweizer Berg
führer Eine Engländerin namens Cominx unternahm mit dem
Bergführer Biſchof eine Klettertour auf den Südabhang des

nene
Euchen war immer ſo geweſen ſagten die Leute Eine krank
hafte Anlage mochte von Geburt an vorhanden geweſen ſein ein
böſes Scharlachfieber hatte ſie verſtärkt das zarte Kind war
ſchwerhörig geworden und zurückgeblieben an Körper und Geiſt

n goiiſe dachte niemand das war einmal ſo und man nahm
es hinUnd wie ein Kind wurde Euchen von Ottchen behandelt und
ſo gut es anging verſorgt Umſtände würden nicht mit ihr ge
macht Sie mußte viel allein ſitzen doch ſie ſaß warm und weich
in dem alten Großvaterſtuhl beim Ofen und ihre kleinen Füße
ſteckten Sommer und Winter in einem pelzigen Fußſack mit
heißem Stein

Der Hausrat groß und ſchwer war durch mehrere Geſchlechter
in Gebrauch geweſen wo ſpäter ein Stück hinzugekommen nahm
es ſich neben dem alten wie ein Spielzeug aus

Vom Wohnhaus führte ein gedeckter jetzt halb zerfallener
Gang in die Mühle hinüber aber ſchon bei Meretens Kinder
beſuch ſtand das Rad ſtill geborſten und bemooſt hing s im Ge
ſtell Der Schlüſſel zum Gang ſteckte zwar im Schloß doch er
war eingeroſtet lange mochte es her ſein daß Menſchenfüße über
dieſe Bretter geſchritten Anten im Grunde ſtanden noch Pfähle
am zerbrochenen Gatter hingen Kettenenden und aus der Hügel
richtung her rann die kleine Bilſe ein Wäſſerlein das früher im
waldreicheren Gelände ſtärker geweſen ſein ſollte Ein Schweres
Stilles Totes lag über dem einſt blühenden Sonnenhof Düſter
möhl ſagte der Volksmund

Und Dunkelheit und Finſternis warfen auch die alten
Eichen und Rüſtern ihre mächtigen Kronen griffen oben inein
ander ihr Schatten auf Haus und Hof war ſo tief geworden
daß nur wenige lichte Sonnenkringel ihren Weg fanden auf den
dunkelgrünen Moosteppich der dick und weich geworden war vor
Alter und Feuchtigkeit Hier ſtand auch der alte Ziehbrunnen
mit einer langen ſteinernen Tränke für das Vieh

Der ſchmale Vorgarten war durch eine niedrige Steinmauer
abgegrenzt von der Heidefläche die gleich dahinter ihren Anfang
nahm Dort gediehen nur der herrliche Jlex und etliche ſteile
Wacholderbüſche Die Steine bröckelten aus der Mauer Dunner
klaas fügte ſie heimlich wieder ein denn Ottchen erlaubte nicht
daß gebaut und gzebeſſert wurde Es ſollte alles ſo bleiben

Ottchen hatte nicht viel Worte gemacht als ſie Merete und
das Kind zu Geſicht bekommen Gut daß ihr da ſeid, jappte
ſie mit mir iſt s vorbei

Als Merete herzutrat ſie zu ſtützen ſah die Alte ihr ſcharf
ins Geſicht Du haſt wohl eine gute Hand wenn nur auch das
Herz gut wäre und ſie reckte ihren Stock um mit der Krücke
Peterle zu ſich heranzuholen Der aber ließ ſich nicht ſo einfangen
ſondern faßte ſo herzhaft den Griſf daß die Großi loslaſſen
mußte eingehend unterſuchte er die blitzblanke Handhabe

Sehr

Mönchberges Dabei der in ekne inderen Tiefen er verſchwand Es gelang der Engzländerin ſich
ſofort auf den Boden zu werfen und mit allen Kräften zu halten
ſo daß ſie nicht nachgezogen wurde und der Bergführer am an
deren Ende des Seiles in der Tiefe der Gletſcherſpalte hängen
blieb Die Engländerin konnte ſich aber nicht von der Stelle
rühren und infolgedeſſen war der Augenblick mit aller Sicher
heit vorauszuſehen in dem ihre Kräfte nachlaſſen und ſie ſelb
mitſamt dem Führer tödlich abſtürzen würde Aus dieſen
Grunde entſchloß ſich der Bergführer ſein eigenes Leben z
opfern um wenigſtens das der Frau zu retten Er rief der
Engländerin zu ſie möge das Seil abſchneiden Frau Cominr
war aber ſehr ſchwer dazu zu bewegen Sie weigerte ſich länge
Zeit und löſte das Seil erſt nach längerem dringenden Zureden
durch einen Schnitt Wider alles Erwarten gah das Ende a
dem der Bergführer hing nicht nach Das Seil hatte ſich der
artig feſt in das Gletſchereis eingeklemmt und war dort feſt ein
gefroren daß es hielt obwohl die Engländerin ſich durch einen
Schnitt gelöſt hatte Es gelang der Frau nachdem ſie ihre Frei
heit wiedergewonnen hatte raſch Hilfe herbeizuholen die den
Führer aus ſeiner Lage befreien konnte nachdem das Seil ohne
angebunden zu ſein drei Stunden lang die Belaſtung ausgehalten
hatte Es erregte allgemeine Freude daß der Berzführer Biſchof
auf dieſe Weiſe durch glückliche Rettung für feine heroiſche Tat
belohnt wurde ß

Eine gefahrvolle Flucht Bei dem jüngſten Streik der eny
liſchen Dockarbeiter gab es in einem öſtlichen Londoner Porort
einen dramatiſchen Zwiſchenfall Ein junger Streikbrecher
wurde von ſeinen Arbeltskollegen verprügelt und lief in ſeiner

Not ſchwer mißhandelt und mit einigen Zähnen weniger ſchutz
ſuchend der Polizeni in die Arme Als die Menge vor den Voli
ziſten nicht halt machte forang der junge Mann kurz entſchloſſen
über die Köpfe einiger Kinder hinweg in die Shadwell Station
er Untergrundbahn Mehrere Stufen auf einmal nehmend rafte

er die Tunneltreyre hinunter überrannte den Schalterbeamten
ſetzte über den Bahnſteig kreuzte mit einigen Sprüngen die
Schienen und verſchwand in der Dunkelheit des Tunnels Das
geſomte Vahnperſongl war überzeugt daß der Flüchtling den
vielen Hochjponnungsdrähten zum Opfer fallen würde oder daß
ihn einer der vorbeirgſenden Züge zermalmen mößte die nur
einen winzigen Raum frei ließen in dem man ſich an die Wand
guetſchen mußte um nicht mitgeriſſen zu werden Es wurde ſo
fort nach Whitechapel der nächſten Station telephoniert die bei
nahe eine Meile von Shadwell entfernt lag Das Erſtaunen der
Stationsbeamten von Shadwell war groß als ſie nach dreiviertel
Stunden erfuhren daß der Flüchtling lebend in Whitechapel an
gekommen ſei Zwar war er infolge erlittener Verletzungen und
durch Aeberanſtrengung im Tunnel zuſammengebrochen Auf der
Station Whitechapeſ hörte man ſeine Hilferufe Man brachte ihn
glücklich ans Tageslicht und überführte ihn in ein Hoſpita

Peſtfälle in Konftantinopel Wie amtlich aus Konſtantinopel
gemeldet wird wurden in der Stadt mehrere Peſtfälle gemeldet
Die Behörden haben Sicherheitsmaßnahmen ergriffen

rnnloſton eines Rieſenpetroleumtanks Wie gus San Pedro
in Kalifornien gemeldet wird exrplodierte dort plößlich ein der

General Petroleum Comvany gehörender unterirdiſcher Rieſen
petroleumbehälter von 500 000 Liter Jnhalt Der Schaden geht
in die hunderttauſende von Dollars

Reklame über alles Es geſchah natürlich in Amerika
der Fabrikant einer beſtimmten Marke eines Wunderöls hotte
alle Abhänge entlang einer Eiſenbahnlinie gepachtet und ſtun
denlang laſen die Reiſenden in den vorbeidampfenden Zügen
nichts anderes als von den Vorzügen dieſes Präparats Bis ſich
eines Moxgens das ganze Bild verändert hatte Denn da ſtand
jedesmal wenn eine Tafel auf dem Abhang verkündete

Wunderöl heilt alle Uebel mit genau denſelben Buch
ſtaben unter dieſer Anpreiſung Und ſollte das Mittel verſagen
ſollten Sie trotz dem Wunderöl dos Zeitliche mit dem Ewigen
vertanſchen dann laſſen Sie Jhren Grabſtein nur bei B Co
beſtellen

Der Putztag

Der Samstag iſt meiſtens ſo ein Tag
Den der Vater nicht leiden mag
Es wirbelt der Staub der Beſen ſchwirrt
Man irrt umher und wird verwirrt

Der wöchentliche Hausputz bringt eine Fülle von Arbeit und Un
bequemlichkeit über die Hausfrau und die ganze Familie Eine weſent
liche Erleichterung der mühſeligen Arbeit bedeutet es ein Mittel zur
Hand zu haben das ſeinen Zweck als Reinigungs und Schenermitel
wirklich vollkommen erfüllt Henkels Ata das bei ſeinem Erſcheinen
ſo begeiſtert aufgenommen wurde entſpricht den weiteſtgehenden An
forderungen es reinigt ſchnellwirkend und ohne große Mühe alle Gegen
ſtände aus Glas Porzellan Marmor Emaille Stein und Holz iſt
einzigartig zum Putzen von Beſtecken und als Erſatz für teure Seife

r ausgezeichnetes und billiges Mittel zur Reinigung ſchmutziger
Hände

Komm her, ſagte Ottchen komm hier dicht heran Da
ſtellte er ſich mit dem Stock in der Hand vor ſie hin denn Furcht
kannte er nicht

Jch will dir den Stock vermachen wenn ich ſterbe Jetzt
reiche ihn her

Du ſollſt aber nicht ſterben Der Kleine gab ihr die
Stütze mit Achtſamkeit in die blauangelaufenen Hände und
ſchaute ſie zutraulich und mitleidig an

So ich ſoll nicht ſterben Aber für mich iſt s gut und für
dich nicht ſchlecht, ſprach die Kranke Hier Junge ſchlag ein
du biſt der Erbe Was ſagſt du dazu

Jſt Erbe was Schönes fragte der rote Mund
Da glitt ein merkwürdig Lächeln über Ottchens verdrücktes

Geſicht Ob Erbe was Schönes iſt Manche ſagen ja und
manche ſagen nein Jch will dir wünſchen daß du in der Mitte
durchkommſt

Euchen ſaß im Großvaterſtuhl und ſchlief Die Schiebetür
aber hatte geſchüttert da taten ſich in einem blaſſen kleinen
Altgeſicht zwei ſanfte ganz verſtillte Augen auf die ſahen ohne
Staunen den beiden entgegen und blieben auf dem Knäblein
haften aber ſo als wäre dies nur ein Bild und keine Wirk
lichkeit Erſt als die helle Kinderſtimme zum HGruß aufklang
geſchah das Sonderliche Euchen das ſchwerhörige Euchen hatte
den Laut vernommen Sie richtete ſich auf und griff nach Peterle
der ſich ruhig heranziehen ließ Zwei n liefen flugs ein
ander zu das alte Kind und das junge ſchloſſen einen Liebes
bund auf den erſten Blick

Ottchen hinter ihrer gläſernen Wand lehnte ſich beruhigt in
den Stuhl zurück Die Schweſter die wird es gut haben
beſſer als bei mir nickte ſie vor ſich hin und zufrieden ſchloß ſie
die Augen

Nebenan aber wurde Röschen aus der Schachtel geholt und
vor Euchen auf den Voden getan dann hockten zwei Kinder
über einem Teller mit Waſſer und grünen Salatblättern und
ſahen zu wie die kleine Schildkröte darin ihr Weſen trieb

Als das großmächtige Buch ankam hockten ſie auf dem Ofen
bänkchen und Peterle kramte ſein Wiſſen aus Euchen konnte ſo
ſchön zuhören immer ſtill und immer lächelnd
Zeit lernte Peterle den langen weißen Zopf ſlechten und die
blaue Schleife binden nachdem er das Band über dem Knie
geglättet und friſch gemacht hatte Der hilfreiche Zug der dem
Kinde eingeboxen der ſchon bei dem Kreipel Malchen heraus
gekommen war konnte ſich bei dem armen Euchen ſo recht leben
dig auswirken Wenn Peterle mit hellem Stimmchen erzählte
verſtand ſie das beſſer als wenn andre ihr ins Ohr ſſchrien

Sie hört mich mit den Augen Müttle und nit ihrenHänden hört auch, meinte das ühltS ſeer le mich auch, meinte v i
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